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rziehung IV gehoben WEer- und ndere) und für den Erwachsenen 1S0o-
den, W1e s$1e ersten andvon Vetter, zialhılfe: Sozialamt, Dienst kranken Men-
Prohaska, Schomerus, Bornemann un schen, Rehabilitation bei gefährdeten Men-

v. Mann-Tiechler geboten wırd Es wird 1er schen) CNn. Eın Überblick ber die Sozial- 7
VOoO  3 den etzten Gründen her gedacht un: 5Cc- erziehung der Rechtspflege un ber die
plant, Philosophie un!: Theologie den Men- Methoden der Sozialarbeit et sıch VOr der
schen sieht. In diesen metaphysisch anthropolo- abschließenden Selbstdarstellung der ohl-
gischen Auffassungen WIissen sich die Mitarbei- tahrtsverbände.
ter IX 1ne Ausgangsposıition, die sıch nıcht Wıe aAus dieser kurzen Inhaltsangabe ent-
yuletzt auch bei praktischen Fragen bemerkbar nehmen IST, hat das Werk Willen nach
acht umtassenden ntwort auf die Fragen

Des nthält der Band neben industriellen Zeitalters Nur C1MN 1el den
der anthropologischen und theologischen Grund- Menschen heute. In sCc1iNeEMmM Anliegen und seiner

legung die Darstellung der heutigen industriel- Ausführung empfiehlt sich das Werk selbst!
len Gesellschaft als der soziologischen Gegeben- Bleistein S}
heit, dıe Begründung der Sozialerziehung als
Wiıissenschaft die Stellung der Sozialerziehung Geschichte

Bereich der Erziehungswissenschaften WIe

der Sozialwissenschaften un: beschreibt die So- SPAEL, Wi;lhelm Das atholische Deutschland
zialerziehung endlich als Aufgabe und Beruf Jahrhundert. Seine Pıonier- un: Kriısen- A  47Im Anhang werden sozial-erzieherische FKın- zeiten Würzburg: Echter Verlag
richtungen aufgeführt. 1964 32765 Lw. 19

Der Z wWweıite Band stellt die Praxıs der Sozial- Nıcht TISTE SeiIt 1933 hat der eutsche Katho-
erziehung geordneten sozialen Feld dar. I1zısmus eine bewegte Vergangenheit Spael DC-
eın 1e] LST, Überblick ber die vielfäl- bührt das Verdienst, die Interessenfixierung auf

konkreten Aufgaben un!: Wege der SO- die Hıtlerzeit mM1 Rückblick durch-
zialerziehung geben. So WIr:! nacheinander brechen, der die sozilalpolitischen, kulturellen

dieser Rücksicht besprochen: rtädtebau und Organisatorischen Bewegungen 7zwischen
und Wohnform, Familie, Heım, Schule, Arbeits- Kulturkampf un zweıtfem Weltkrieg 117ZzU-

welt, Universität un: Hochschule Als beson- fangen sucht. Eıne solche Zusammenschau der
ere Aufgabengebiete werden betrachtet: Ge- markanten Phasen und Gestalten des kartholi-
sundheitserziehung, Erholung, Freıizeıt, VWırt- schen Deutschland gab islang weder für die
chaft (Publizistik fentliche Meinung), Ver- Wilhelminische noch für die VWeımarer Epoche,
kehr, Politik die religiöse Lebensordnung Ge- und 1ST nıcht verwunderlich wenn diese Ka-
mß den einzelnen Lebensphasen en Dar- pitel] die Wißbegier mehr reizen als die öfter Anstellung Jugendführung (organısıerte und offene abgehandelte Auseinandersetzung mMIiIt dem Na-«-
Arbeit), Erwachsenenbildung (z. ber V  N tionalsozialismus. Was sıch 1n den Jahrzehnten ODr
und kacth Akademien), Altershilfe. Hıer biıeten VOLFr 1933 deutschen Katholizismus ega
treftende Beispiele Einblick heutige Leistun- das erfahren, ISt 5Schsten Maße SDan-
SCH (z Montessorı1ı Kinderhaus, SOS-Kinder- nend und autfschlußreich Zwar vollzogen sich
dörfer, Bauorden, Selbstdarstellungen der Ju- die geisti1gen Umbrüche nıcht mM1 konziliarer
gendverbände) Unvermitteltheit, doch mudfite 1111 sie nıcht —>

Der dritte and gilt der Praxıs der Sozial- erbittert werden, und vieles,
erziehung bei gestorten sozialen Beziehungen. W as nachher selbstverständlich aussah, wurde
Es geht darın den Lebensweg > denen Schmerzen geboren. Gegenstand des Bu-

ches ISt der vielzitierte Ausbruch Aaus dem ka-gegenüber WITLr 1Ne größere Verpflichtung ZUr

tholischen Getto. In der Schilderung VOo  ] SpaelHılfe haben Nach Analyse der Störungen
soz1alen Feld werden Wege der Sozialerzie- die Führergestalten Farbe und Um-

hung für den benachteiligten jugendlichen Men- r die Brandts un Hıtze, und Ehr-
schen ur un für die Famailie, durch gesetZ- hard Helene Weber und Hedwig Dransfeld
iche Erziehungshilfe öffentlichen Einrich- Sonnenschein und Guardini, Muckermann und
tungen), den eigentlich Heilbedürftigen (ın Wolker. Eıne Orientierungshilfe, die dem
Heilerziehung, fur Körperbehinderte, Blinde Dschungel der Vereinsgründungen Pfade auf-
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spurt, 1St so willkommener, als man auf Wie Gisevius verborgene N MO Atonsröhen
sıch aNllein gestellt durch diese Organısatı1ons- freilegt, gegeneinanderstellt der miteinander

verwebt, den innersten Antrieben e1ınesfreudige Epoche nıcht hindurchfinden würde.
So. nımmt der Leser teıl Auf und des skrupellosen und instinkthaft reagierenden

Machthungers auf die Spur kommen, 1st oft-Volksvereıns, dem Literaturstreit un: der Ge-
werkschaftskontroverse, Akademikerver- mals bestechend, meılistens bedenkenswert, —

band und der Jugendbewegung, der Um- weilen auch gewaltsam konstrulert. Mıt Nach-
besinnung 1n Lıteratur un Kirchenbau. Es m1ın- druck untersucht die Fähigkeiten des Agı-
ert den Wert dieses istorischen Durchblıicks LAatOrs ZUX Massenverzauberung W1e€e ZUuUrr Ge-

nıcht, wenn sıch ıcht auf Einzeluntersuchun- staltung des politisch rechten Augenblicks und
SCn beruten kann, die 65 für die allermeisten charakterisıiert den erfolgreichen Volksverfüh-

De1: als eıne tür seine Zeit perfekte MischungBereiche noch ga nıcht X1bt. Daftür bringt der
ert. eın wertvolles Kapitel persönlıchen Miıt- VO Verrücktheıit und Wirklichkeitssinn. Eın-

drucksvoll werden beispielsweise die hinter-erlebens eın, das der Personenzeichnung treft-
11 ZUgULC kommt, hne da{fß jemals die 1stanz gründıgen Zusammenhänge un! Bezüge für die

Röhm-Affäre der die Sudetenkrise heraus-des Chronisten verlorengıinge. Da das Register
fast 4010 Akteure verzeichnet, 1STt ıcht CI - yearbeıitet. Niemand dürfte bisher eindring-
staunlıch, wenn vielen NUur eın kurzer, datür iıch W1e das Vorherrschen medialer Anlagen

1n Hitlers Wesen unterstrichen haben, seinenber einpragsamer Aufftritt verstatiet 1St. Auf
Fotoseiten sind ıne Anzahl von ihnen 1m sechsten ınn für diıe Schwächen der Gegenspie-

Bild festgehalten. Volk S ler un die optimale Verwertbarkeit sıch
gefährlicher Krisensituationen seinen CGun-
StenN. Als Fazıt seiner Analysen definiert derGISEVIUS, Hans Bernd Adol} Hıtler. Versuch

eıiner Deutung München: Kutten U, Loening der Verf. den kleinbürgerlichen Diktator als
einen Detektor des Morbiden. Das hat ZUrFr.1963 565 Lw 28,;—

In seiner Hitlerbiographie, die C die Hısto- Folge, da der Makel des Morschen ut alles
fällt, W as Hıiıtlers brutalem Zugriffrikerzun 1 OTraus beschwichtigend, den Ver-

such einer Deutung Au geht eıgene Wege ammenbricht. P enn uch nıcht mi1t
Spott für Politiker, Militärs un!: Prälaten, dieIhm schwebt nıchts Geringeres VOT, als die DSY-

chischen Anstöße und Abläute ergründen, sıch VO Führer der bluffen, verfüh-
die Adaolt Hıiıtlers emıinent einsame Entschlüsse rcNHN, überrumpeln ließen.
1m Aufstieg und Absturz geformt en. Auf- Mıt seiınem biographischen Ehrgeiz zielt der

zudecken, W as hınter der Stirn des Dıktators Autor auf eine Schicht 1n Hitlers Wesen, dıe
sıch 1Ur einem intuıtıven Verfahren öftnet. Ervorgıing, wırd durch Hitlers fabelhafte Verstel-

Jungskunst ebenso erschwert W1e durch das Feh- schwıingt sıch damıt auf eıne Ebene, e die
Historiker schwer haben dürften, m1t ıhmlen tendenzfreier Selbstzeugnisse. ındessen

auf ıne viırtuose Einfühlungsgabe, die rechten. Immerhin werden s1e dem versierten
Porträtisten ZUgute halten mussen, da{fß mıiıtdas Tatsachengerüst ediglich als Sprungbrett

benutzt, VO daher tieter 1in das Phänomen dem brillant geschriebenen Deutungsversuch t1e-
fer ın das Rätsel Hıtler eindringt. SeinerseltsHitler einzudrıngen. Dabei gelangt tatsäch-

lich bemerkenswerten Einsıichten. Dıie Dar- verbirgt der Seelenforscher nıcht, eLIWwa wenll

gönnerhaft Fleißaufgaben für Zeitgeschicht-stellung 1St 1ın eun Kapıtel vegliedert, deren
jedes den negatıven. Helden 1ın eıner Rolle ler verteıilt, dafß Exakrtheit in der Tatsachen-
ildert, die den Wendemarken seines feststellung für Pedanterie hält, auf dıe der

Lebens ergriffen hat. Vom Vısıonär SPAaNNtT sıch Psychologe, VO eıiner Gesamtkonzeption be-

der Bogen ber den Illegalen, den Legalen, den flügelt, verzichten kann So 1St 65 icht

Legıtimen, den Liquidator, den Triumphator, Zufall, wenll den Revolutionszug von 1923

den Usurpator, den Gescheıiterten bıs ZU Wan- alschen nde der Feldherrnhalle auf:den
derer 1NSs Nichts Der Ansıcht nachgebend, dafß Odeonsplatz dirıgıert. der die Wannsee-Kon-
bis ya Jahr 1939 das Repertoıire Hitlerscher terenz 1NS Jahr 1938 verlegt. Im Bildanhang

kann jeder, der nıcht Hitler heißt, VO' GlückVerhaltensweisen durchgespielt sei, begnügt sıch
der Autor M1t eıner mehr als knappen Darstel- reden, wenn se1n Name fehlerlos ufs Papiıer

kommt. Volk SJJung der Kriegsgeschehnisse.
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